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Arthur: Da ist ein Mädchen, sie schiebt ihr Fahrrad 
Gnom: Halt mal an. Halt mal an! Vielleicht können wir ihr helfen ? 
Paul: Halt mal an, halt mal an! 
Gnom: Hallo? 
Brigitte: Hallo.  
Gnom: Hallo, ich bin Jérôme, der Gnom, und das sind meine Freunde. Wir, wir fahren durch ganz 

Frankreich, um, um, um neue Freunde zu finden. Ähh, und wie ist dein Name? Und weswegen... ? 
Können wir dir helfen?  
Brigitte: Vielen Dank. Das ist nett von euch. Aus meinem Reifen ist die Luft raus. Er ist platt. 
Gnom: Tja. Die Luft? Hier im Wohnwagen ist eine Menge Luft. 

Catherine: Eine Menge was? 
Paul: Eine Menge Luft! 
Arthur: Jérôme weiß überhaupt nicht, was er sagt! 

Brigitte: Darf ich ein Stück mit euch fahren? Ich habs auch nicht so weit. 
Gnom: Oh ja! Aber natürlich, natürlich, komm rein.   
Gnom: Das sind meine Freunde: Catherine, die Katze. 
Catherine: Wie bitte? 
Gnom: Catherine ist manchmal ein bißchen schwerhörig. Und das ist Arthur, der Hund. 
Arthur: Hallo ... 

Gnom: Und Paul, der Papagei. 
Paul:  Hallo!  
Brigitte: Freut mich. Und ich bin Brigitte.  
Gnom: Und ich, ich bin Jérôme, der Gnom!   
Arthur: Das hast du bereits gesagt. 
Brigitte: Ein Gnom?   
Gnom: Ja ... 

Brigitte: Oh wirklich, ein Gnom? Ich habe schon mal was von Gnomen gehört.  
Gnom: Na klar. Ja, man erzählt sich viel von mir. Ähh, von Gnomen. 
Brigitte: Man sagt auch, Gnome haben immer Glück? Ist das so? 
Gnom: Ja ...so ist es. Wir haben dauernd, dauernd, dauernd Glück! 
Brigitte: Das ist schön. 
Gnom: Was? 
Brigitte: Wenn man Glück hat. 

Gnom: Hast du etwa kein Glück?  
Brigitte: Nein. 
Gnom: Ab sofort hast du bestimmt immer Glück. Weil du mich getroffen hast. 
Arthur: Nun geht das schon wieder los! 
Brigitte: Du bist wirklich nett. Die ist für dich.  
Catherine: Was hat er denn?  

Arthur: ‘Ne rote Nase.  
Paul: ‘Ne rote Nase, ‘ ne rote Nase. 

Gnom: Ähh...ja, meine Nase. Ich glaube, dass ich einen Schnupfen bekomme. Hatschiii!!! 
Brigitte: Gesundheit! 
Gnom: Ist das eine Rose? 
Arthur: Das ist doch keine Rose! Das ist eine Margerite. 
Gnom: Eine Margerite? 

Arthur: Natürlich, eine Margerite. 
Brigitte: Eine Tulpe.  Es ist eine Tulpe. 
Gnom: Brigitte?  
Brigitte: Ja?  
Gnom: Du brauchst Dir keine Sorgen zu machen. Es gibt ein Sprichwort, das heißt:  „Das Glück 
lacht all denen, die einen Gnom zum Freund haben.  
Brigitte: Das ist sehr lieb. Aber mir kann niemand helfen. Nicht einmal du . 

Gnom: Doch! Ganz bestimmt! Ich kann Dir zeigen wie man ganz dicke Fische fängt.  
Oder auch wie man lecker kocht Möchtest du?  
Brigitte: Nein, Nein. Das nützt doch alles nichts.  

Gnom: Bist du so traurig, weil der Reifen platt ist? Aber Brigitte, was ist es dann? 
Brigitte: Ich...ich bin so verliebt. 
Gnom: Ach!  
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Paul: Aha!   
Catherine: Wie? Was ist sie?  
Paul: Sie ist so verliebt, sie ist so verliebt.  
Arthur: Wie ist das denn „so verliebt zu sein“? 
Brigitte: Das ist ein ganz komisches Gefühl. Als ..als hätte man ... Schmetterlinge im Bauch. 
Gnom: Schmetterlinge? 

Brigitte: Und man mag überhaupt nichts mehr essen. Und, äh, dauernd wirft man   
irgendetwas hin ..und man denkt an nichts anderes als ... 
Gnom: Die Liebe? 
Brigitte: Ja ... 

Gnom: Ja ... 
Arthur: Also das ist wirklich nicht mein Ding. 
Brigitte: Und man .. man hört gar nicht mehr richtig zu.  

Gnom: Aha. Was hast du gesagt?  
Brigitte: Genau das meine ich.  
Gnom: In wen hast du dich verliebt? Sicher in einen Gnom, nicht?  
Brigitte: Einen Gnom? Nein, warum?  
Gnom: Weil Gnome ein Riesen-Glück haben! 
Brigitte: Sein Name ist Hercule! Er ist  Weinbauer, aber...  

Gnom: Aber?  
Brigitte: Er will nichts von mir wissen. 
Gnom: Was? 
Brigitte: Wenn ich mit ihm rede, schaut er dauernd zum Boden. Oder er stottert und  
verhaspelt sich. Oder er geht plötzlich weg, einfach so. Ich bin weder hübsch, noch bin ich klug  - 
gar nichts. 
Gnom: Stop!  

Brigitte: Ja?   
Gnom: Ich bin ein Gnom. Und ich sage dir, du bist besonders klug!  
Brigitte: Ehrlich? 
Arthur: Ja. 
Gnom: Und dass du hübsch bist, das sieht man doch. 
Paul: Sie ist besonders klug und hübsch! Sie ist besonders klug und hübsch!  
Gnom: Da hörst du es! Und irgendwie schaust du auch die ganze Zeit  auf den Boden. Und 

verhaspelst dich. 
Brigitte: Stimmt das wirklich? 
Gnom: Oh, ja.  Weil du ganz doll verliebt bist! Und Hercule macht genau dasselbe wie du.  
Warum macht er das wohl? 
Brigitte: Weil ... weil er ... weil ... 
Gnom: Sieh einer an! Da, du verhaspelst dich schon wieder! 

Brigitte: Weil er verliebt ist?  
Gnom: Volltreffer! 

Paul, Catherine, Arthur: Volltreffer! 
Brigitte: Ich glaube, du bist ein richtiger Experte in der Liebe. 
Gnom: Wenn ein Gnom sich verliebt hat, dann macht er ein Geschenk. 
Brigitte: Ach, du meinst, ich soll ... 
Gnom: Ich möchte dir gerne meinen Schuh schenken. Dieser Schuh wird dir immer Glück  

bringen. 
Arthur: He! Wohin sollen wir dich mitnehmen, Brigitte? 
Paul: Wohin mitnehmen? Wohin mitnehmen? 
Brigitte: Immer gerade aus und hinter dem Hügel rechts abbiegen. 
Gnom: Arthur. Halt sofort an!  
Arthur: Geht klar. 
Catherine: Wo sind wir denn... ahh! 

Gnom: Das sind Weinbauern. 
Paul: Weinbauern, Weinbauern, Weinberge! 
Brigitte: Da ist Hercule! 

Gnom: Wenn das aber mal kein Gück ist! Jetzt brauchst du nur noch ein Geschenk für ihn.  
Arthur: Eier wären doch toll! 
Brigitte: Die Eier? Ohh  



 

Dialogliste zur Sendung „Der kleine Gnom und das Mädchen“ 

Sendereihe: Der kleine Gnom 
Stammnummer: 4680493 
 

 

 

©            Planet Schule 2010 

 

Catherine: Ich war’s aber nicht!  
Brigitte: Und wenn ich ihm diesen schönen Apfel gebe?  
Gnom: Bestimmt freut er sich.. Und vergiss nicht das Wichtigste. 
Brigitte: Was denn?  
Gnom: Das Glück lacht dir, wenn du nur daran glaubst!  
Catherine: Wer ist das?  

Arthur: Das ist Hercule. 
Catherine: Woher weißt du das?  
Arthur: Sie gucken beide immerzu auf den Boden. 
Gnom: Tja .. 

Paul: So verliebt, so verliebt.  
Arthur: Hercule stottert  
Catherine: Brigitte aber auch ... 

Arthur: Nanu!  
Gnom: Was ist passiert?  
Arthur: Brigitte hat sich umgedreht. Sie will gehen ... 
Catherine: Sie kommt zurück!  
Gnom: Und? 
Catherine: Sie schenkt ihm einen Apfel! 

Gnom: Ja, und weiter?  
Arthur: Sie umarmen sich.  
Catherine: Sie umarmen sich. Hach! 
Paul: So verliebt, so verliebt.  
Arthur: Achtung, sie kommt. Schnell, zurück auf die Plätze.  
Brigitte: Vielen Dank, Jérôme. Danke euch allen! Ich bin so froh, dass ich euch getroffen hab! 
Vielen Dank, vielen Dank für all das Glück! Vielen Dank, Arthur und Paul, danke              

Catherine!  
Brigitte: Ich muss jetzt gehen ... 
Gnom:Tja  
Arthur: Wollen wir jetzt nicht weiterfahren? 
Gnom: Und zwar sofort!  Und weiter geht die Fahrt durch ganz Frankreich!! 
Arthur: Also dann, auf geht´s! 
Paul: Auf geht´s, auf geht´s! 

Catherine: Ich hab’ die Eier bestimmt nicht gegessen. 
Paul: Du, Jérôme, deine Nase ist voll rot ! 
Catherine: Wer isst hier gerne Brot? 
Gnom: Aber nein, das ist ein Schnupfen. Hatschiii! 
 
 


